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Anzeigeölatl 
für die 

Erzdiözese Freiburg) 
Ur 10 Freitags 12. Juni 1914 

(Orb. 5. 6. 1914 Nr 6512.) 

Aufnahme in die Erzb. Gyinnafialkonvikte für das 
Schuljahr 1914/15 betr. 

Die Pfarrämter werden veranlaßt, die hierher gerich- 
teten Gesuche von Knaben und Jünglingen ihrer Pfarreien, 
die in eines der Gymnasialkonvikte in Freiburg, Konstanz, 
Rastatt, Tauberbischofsheim oder Sigmaringen aufgenom- 
men zu werden wünschen, bis spätestens 3. August bei dem 
Rektor des betreffenden Konvikts (nicht hierher) einzureichen. 

Die Bittsteller sollen in der Regel das 12. Lebens- 
jahr zurückgelegt haben und wenigstens für die Quarta 
eines Gymnasiums vorbereitet sein. 

Den Gesuchen sind beizulegen: 
1. der Tauf- und eventuell der Firmschein; 
2. der Schein über die erste bezw. zweite Impfung; 
3. das letzte Zeugnis bezw. der Ausweis über Be- 

fähigung und den Vorbereitungsunterricht; 
4. ein vom Pfarramt ausgestelltes Sitten- und 

Berufszeugnis mit Auskunft, ob der Gesuchsteller 
die nötigen Eigenschaften zum Studium und für 
den geistlichen Stand besitzt. Insbesondere muß 
berichtet werden über 

a) Gesundheit, Freisein von Gebrechen (Miß- 
bildungen, Sprach- und Gehörfehlern rc.) 
und erblicher Belastung; 

b) Talent, Fleiß und bisherige Leistungen; 
c) Charaktereigenschaften, Fehler; 
d) bisheriges religiös-sittliches Verhalten; 
e) Gesundheit?-, Familienverhältnisse und reli- 

giös-sittliches Verhalten oder Ruf der 
Eltern; 

5. falls Erlaß oder Ermäßigung des Pensions- 
preises gewünscht wird, ein nach den Vorschriften 
ausgestelltes Vermögenszeugnis. (Zu benützen 
ist — für die Konvikte im Großherzogtum — 
das vom Großherzoglichen Oberschulrat vorge- 
schriebene, im Verordnungsblatt vom 15. Juli 1908 
Nr. XIV S. 123 f. bezeichnete Formular, das 
auch einzeln zu haben ist). 

Die Pfarrämter werden besonders auf die Vorschrift 
unter Nr. 4 hingewiesen. Deren Befolgung wird ihnen 
um so mehr zur Pflicht gemacht, als die Herren Rektoren 
angewiesen worden sind, ungenügende oder mangelhaft 
ausgestellte Zeugnisse zurückzuweisen. Dadurch könnte die 
Aufnahme von Zöglingen verzögert oder vereitelt werden. 

Fr ei bürg, 5. Juni 1914. 
Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 5. 6. 1914 Nr 6513.) 

Aufnahme in das Erzbischöfliche theologische Konvikt 
für 1914/15 betr. 

Die Abiturienten von Gymnasien, die sich dem Studium 
der Theologie zur Vorbereitung auf den Kirchendienst in 
der Erzdiözese zuwenden wollen, haben bis spätestens 
1. September ein hierher gerichtetes Gesuch um Auf- 
nahme unter die Kandidaten der Theologie und in das 
theologische Konvikt an die Direktion des Konvikts (nicht 
unmittelbar hierher) einzureichen. Sollten einzelne beab- 
sichtigen, eine Studienanstalt außerhalb der Erzdiözese zu 
besuchen, so haben sie unter Bezeichnung der Anstalt 
gleichzeitig um die Erlaubnis dazu nachzusuchen. 

Dem Gesuch sind anzuschließen: 
1. Tauf- und Firmschein; 
2. eine Beschreibung des Lebens- und Studienganges; 
3. das Reifezeugnis und die Zeugnisse aus der Ober- 

und Unterprima; 
4. ein verschlossenes, vom Erzbischöflichen Pfarramte 

des Wohnorts des Gesuchstellers ausgestelltes 
Sitten- und Berufszeugnis, worin besonders zu 
berichten ist über 

a) Gesundheit, Freisein von Gebrechen (Miß- 
bildungen, Sprach- und Gehörfehlern rc.) 
und erblicher Belastung; 

b) Begabung, Fleiß und Eifer, religiös-sitt- 
liches Verhalten; 

c) Charaktereigenschaften, etwaige Fehler; Ruf 
in der Gemeinde, Zeichen für oder gegen 
den Priesterberuf; 
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d) Gesundheits-, Familien - Verhältnisse, Ruf 
und religiös-sittliches Verhalten der Eltern; 

5. falls Erlaß oder Ermäßigung des Pensionspreises 
gewünscht wird, ein nach den Vorschriften aus- 
gestelltes Vermögenszeugnis. (Zu benützen ist 
das vom Großherzogl. Oberschulrat vorgeschriebene, 
im Verordnungsblatte vom 15. Juli 1908 
Nr. XIV S. 123 f. bezeichnete Formular, das 
auch einzeln zu haben ist). 

Die Herren Religionslehrer an den Gymnasien und 
die Pfarrämter wollen die Abiturienten verständigen. 

Freiburg, 5. Juni 1914. 
Erzbischöfliches Ordinariat 

(Orb. 5. 6. 1914 Nr 6514.) 

Me Abhaltung des Concursus pro Seminario 
für das Jahr 1914 betr. 

Die Kandidaten der Theologie, welche ihre Studien 
regelmäßig beendet haben und sich dem Concursus pro 
Seminario unterziehen wollen, haben sich am 

Dienstag, den 4. August d. Is. vormittags 9 Uhr 
auf der Erzb. Kanzlei einzufinden and unter Vorlage der 
erforderlichen Zeugnisse um Zulassung zu dieser Prüfung 
zu bitten. 

Freiburg, 5. Juni 1914. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Karlsruhe als Regiekasse, welche auch für den Gesamt- 
betrag der geleisteten Zahlungen die Empfangsbescheinig- 
ungen ausstellt. 

Die Forderungszettel werden den katholischen Stiftungs- 
räten von hier aus zugehen. 

Die Matrikularbeiträge derjenigen Stiftungen, welche 
von der katholischen Pfarrpfründekasse auf 1. Juli l. Js. 
Kapitalzinsen anzusprechen haben, können zur Geschäfts- 
vereinfachung und Kostenersparnis auf diese Zinsguthaben 
angewiesen werden. Entsprechende Anträge wären alsbald 
und jedenfalls vor dem 20. Juni l. Js. an die katholische 
Pfarrpfründekasse in Karlsruhe einzusenden. 

Bare Einzahlungen sind auf das Konto Nr. 1593 
der katholischen Stiftungsverwaltung Karlsruhe bei dem 
Postscheckamt Karlsruhe zu machen, was bei jeder Post- 
stelle geschehen kann. Mit den Forderungszetteln wird 
den Stiftungsräten je ein Formular einer bezüglichen 
Zahlkarte übersandt; weitere Formulare können von den 
Poststellen unentgeltlich bezogen werden. 

Da die katholische Stiftungsverwaltung Karlsruhe 
besondere Empfangsbescheinigungen ausstellt, ist die Ein- 
sendung der Forderungszettel nicht nötig. Doch sind bei 
jeder Zahlung die Namen der einzelnen Stiftungen, die 
bezüglichen Beträge und der Zweck der Geldsendung 
genau anzugeben. 

Karlsruhe, den 3. Juni 1914. 

Katholischer Oberstiftungsrat 
Fetzer. Maier. 

(ß.O.St.M. 3. 6. 1914 Mr 17608.) 

Die Matrikularbeiträge der katholisch-kirchlichen Grts- 
stiftungeu für die Jahre 1914 und 1915 betr. 

An die katholischen Stiftungsräte. 
Zur Aufbringung des ungedeckten Teils vom Aufwand 

für den katholischen Oberstiftungsrat sowie für die Erz- 
bischöflichen Bauämter in den Jahren 1914 und 1915 
sind folgende von den uns unterstellten Stiftungen zu 
erhebende Matrikularbeiträge genehmigt worden: 

Pfründeausschreiben 
Hart, Dekanat Haigerloch, mit einem kataster- 

mäßigen Einkommen von 2344 M. Auf der Pfründe 
ruht die Verbindlichkeit zur Lesung derzeit 1 heil. 
Messe mit Abgabe von 44 ^ Gebühren. 

Steinhofen, Dekanat Hechingen, mit einem kataster- 
mäßigen Einkommen von 2645 Jk. 

von den Ortsstiftungen 
mit einer Jahreseinnahme 

für die 
Regie- 

kasse 

für die für 
Bau- beide 

ämter- Kassen 
kaffe zus. 

bis mit 2000 Jk.  
über 2000 Jk bis mit 5000 Jk 
über 5000 M  

1,5 o/o 

2,2 o/o 

3,4o/o 

1,4 0/o 

2,10/0 
2,8°/o 

2,9o/o 

4,3o/o 

6,2 0/0 

der betreffenden Matrikularanschläge (gebildet aus dem 
Durchschnitt der Roheinnahmen). 

Die Erhebung der Beiträge erfolgt für beide Kassen 
gemeinschaftlich durch die katholische Stiftungsverwaltung 

Die Bewerber haben die mit den vorgeschriebenen Zeug- 
nissen belegten und an Seine Königliche Hoheit den 
Fürsten Wilhelm von Hohenzollern gerichteten Ge- 
suche um Präsentation innerhalb vier Wochen durch 
ihre vorgesetzten Dekanate bei der Fürstlich Hohenzollernschen 
Hofkammer in Sigmaringen einzureichen. 

Versetzungen 
30. Mai: FranzAntonSchäfer, Pfarrerm.Abs.von 

Dillendorf, Pfarrverweser in Grunern, i. g. E. 
nach Rohrbach, Dek. Triberg. 
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30. Mai: Adolf Wasmer, Pfarrverweser in Jstein, 

als Pfarrkurat nach Varnhalt. 

30. „ Otto P eitz, Pfarrer m. Abs. von Niederwasser, 

Pfarrverweser in Blumenfeld, i. g. E. nach 

Zuzenhausen. 

30. „ Wilhelm Grein, Pfarrverweser in Lei- 

pferdingen, i. g. E. nach Grafenhausen, 

Dek. Stühlingen. 

30. Mai: Rudolf Jäger, Pfarrverweser in Boxberg, 

i. g. E. nach Schwenningen. 

30. „ E m i l W i d m a n n, Pfarrverweser in Ligger- 

ingen, i. g. E. nach Gallmannsweil. 

Mesnerdienstbesehung 

Als Mesner wurden bestätigt am: 

12. März: Kaufmann Ludwig Bader an der Filialkirche 

zu Würmersheim. 
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Mamrasiàg kt in Sain IW #mrara Mi» fit ira S«W-MiWsàà 

A. Stadtkapitel. 
Kapitel Freiburg. 
Dompfarrei . . 

0. Ungen. 289.80 M., 
v. Rosenkranzverein 
10 M., von H. Sekr. 
Keller 3 

Kap. Karlsruhe. 
St. Stephan . . 
St. Bernard . . 

(DMabt) 
St. Bonifatius 

(Weststadt) 
Daxlanden . . . 
Kap. Mannheim. 

St. Ignaz . . . 
(obere Pfarrei) 

Heilig Geist . . 
(Schwetz. Borstadt) 

mtü#. . . . 

B. Landkapitel in 
Zaden. 

Kapitel Breisach. 
Bollschweil . . . 
Bremgarten . . 
Buchenbach . . . 
Eschbach.... 
gelbBt# . . . 
Gottenheim. . . 
Grunern . . . 
Gündlingen . . 
Hofsgrund . . . 
Horben . . . . 
Kappel .... 
Kirchhofen . . . 
Kirchzarten . . . 
Krozingen . . . 
Merzhausen . . 
Munzingen . . . 
Oberried . . . 
Oberrimsingen . . 
St. Georgen . . 
St. Märgen . . 
St. Trudpert . . 
St. Ulrich . . . 
Sölden . . . . 
Tstnsel . . . . 
Waltershofen . . 
Wasenweiler . . 
Wittnau. . . . 

Kap. Bruchsal. 
Bauerbach . - - 
Bruchsal, U. L. F. 
— St. Damianum 

et Hugonum . 
(Hospsarrei). 

169 

302 

40 
15 

40 

13 

12 

25 

10 

4 

08 

80 

9 
9 

13 41 
20 
10 

3 
8 
4|08 
4 j 70 
7 

12 i 50 
20 
12 
12 

9 
3 

11 
10 
14 
10 
21 
10 — 
4 75 

10 — 

6! 70 
1 — 
2 - 

12 
10 
5 

50 

i85 

57 

— St. Peter . . 
Büchenau . . . 
Flehingen . . . 
Forst  
Heidelsheim . . 
Helmsheim . . . 
Jöhlingen . . . 
Karlsdorf . . . 
Neuthard . . . 
Obergrombach . . 
Ubstadt . . . . 
Weingarten. . . 

Kap. Buchen. 
Adelsheim . . 
Buchen . . . 
Eubigheim . . 
Hainstadt . . 
Hettigenbeuern 
Hetlingen . . 
Hollerbach . . 
Limbach . . 
Mudau . . . 
Oberscheidental 
Schlierstadt 
Schlossau . . 
Seckach . . . 
Waldhausen 

Kap. Endingen. 
Achkarren . . 
Amoltern . . 
Bötzingen . . 
Kiechlinsbergen 
Oberhausen 
Oberrotweil 

Kap. Engen. 
Beuren a. d. Aach 
Binningen . . 
Blumenfeld 
Büßlingen . . 
Duchtlingen. . 
Ehingen . . . 
Eigeltingen. . 
Honstetten . . 
Mauenheim 
Mühlhausen 
Nenzingen . . 
Riedöschingen . 
Steißlingen. . 
Tengendorf 

- Volkertshausen. 
Watterdingen . 
Weiterdingen . 
Welschingen 
Wiechs a. R. . 

Kap. Ettlingen. 
Au a. Rh. . . 
Busenbach . . 

20 
10 

2 
15 

9 
3 
8 

10 
16 
4 
1 

4 
5 
5 
8 
5 

13 
5 
7 
8 
4 
6 
2 
9 

14 

5 
3 
3 

19 
5 

12 
5 
6 
4 

10 
7 
2 
7 
2 

4 

50 

80 
50 

20 

50 

79 

60 

50 

20 

95 

80 
90 

20 

20 
50 

21 47 
10,20 

6 
10 
11 

50 

3 — 
15 94 

Ettlingenweier 
Forchheim . . . 
Mörsch .... 
Moosbronn. . . 
Schöllbronn . . 
Spessart.... 
Völkersbach. . . 

Kap. Geisingen. 
Aulfingen . . . 
Eßlingen . . . 
Geisingen . . . 
Hochemmingen. . 
Jppingen . . . 
Möhringen. . . 
Sunthausen. . . 
Nnterbaldingen 
Zimmern . . . 

Kap. Gernsbach. 
Baden . . . . 

(dar. 6 äv. Kloster ! 
z. hl. Grab.) 

Badenscheuern. . 
Ebersteinburg . . 
Haueneberstein. . 
Kuppenheim . . 
Muggensturm . . 
Niederbühl . . . 
Oberweier . . . 
Oos  
Ottenau.... 
Reichental . . . 
Rotenfels . . . 
Selbach . - • 

Kap. Hegau. 
Arien . . . - 
Bankholzen-Moos - 
Friedingen . . - 
Gottmadingen . - 
Hausen a. d. A. - 
Hemmenhofen . . 
Hilzingen . . . 

(dar. M. 3.50 von 
Ebringen.) 

Randegg . . . 
Riedheim . . . 
Rielasingen. . . 
Schienen . . . 
Ueberlingen a. Ried 
Wangen . . . . 
Weiler . . . . 
Worbliugen . . 
Kap. Heidelberg. 

. . . . 
Dilsberg. . . . 
Heidelberg . . . 

(Heilig Geist) 
Kirchheim . . . 
Neckargemünd . . 

14 
11 
5 
2 
7 
3 
6 

4 
50 

60 

5 
3 
3 
2 
2 

10 
3 
2 
5 

49 

21 

16 

15 
6 
5 
8 

15 
8 
2 

20 
1 
5 
8 
3 

03 

66 

35 

50 

25 
3 

12 
20 

3 
5 

25 75 

5 50 
1 — 

40 26 
7! 14 
5 50 
4 — 
8 60 
9! 20 

I 15 — 
12 77 
63 04 

5 — 
9 - 

Plankstadt . . . 
Rohrbach . . - 
Schwetzingen . . 
Walldorf . . . 
Wiesenbach . . . 
%Bie8Iod) . . . 

Kap. Klettgau. 
Degernau . . . 
Erzingen . . . 
Grießen .... 
Hohentengen . . 
Jestetten . . . 
Kadelburg . . . 
Lottstetten . . . 
Oberlauchringen . 
Rheinheim . - - 
Schwerzen . . . 

Kap. Konstanz. 
Allensbach . . - 

(bat. 
Böhringen . . . 
Dingelsdorf . . 
Litzelstetten. . - 
Markelfingen . . 
Radolfzell . . • 
Reichenau-Münster 
Wollmatingen . . 

Kap. Krautheim. 
Assamstadt . . . 
Ballenberg . . . 
Gommersdorf . . 
Klepsau .... 
Windischbuch . . 

Kap. Lahr. 
Altdorf . . . . 
Ettenheimmünster. 
Friesenheim . . 

(dar. 4.— M. von 
Heiligenzell.) 

Grafenhausen . . 
Haslach . . . . 

(dar. 10.60-äv. Hof- 
stetten.) 

Hofweier . . . 
Kippenheim. . . 
Malberg . . . 
SDHH)[enba# . . 
9RüKen . . . . 
Münchweier . . 

(dar. 4.03 M von 
Wallburg.) 

Prinzbach . . . 
Ringsheim . . . 
Rust  
Schüttern . . . 
Schuttertal . . . 
Schweighausen. . 
Steinach . . . . 

Jk 
3 
3 

4 

20 
10 
4 

22 

5 
5 

10 
16 
10 

3 
7 
4 

18 
3 

50 
50 

8 

10 
3 
2 
8 

13 
10 
12 

20 
3 

10 
4 
3 

5 
30 
14 

20 
30 

20 
11 
14 
12 
3 

12 

18 
14 
5 

30 
14 
14 

69 

60 

48 

17 
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Waltersweier . . 
Weiler . . . . 
Welschensteinach . 
Zunsweier . . . 

Kap. Lauda. 
Angeltürn . . . 
Gerchsheim. . . 
Grünsfeld . . . 
Heckfeld . . . . 
Königshofen . . 
Krensheim . . . 
Kützbrnnn . . . 
Kupprichhausen 
Oberbalbach . . 
Schönfeld . . . 
Unterbalbach . . 
Nnterschüpf. . . 
Unterwittighausen. 
Zimmern . . . 

Kap. Linzgau. 
Aftholderberg . . 
Andelshofen . . 
Bermatingen . . 
Betenbrunn . . 
Deggenhausen . . 
Denkingen . . . 
Frickingen . . . 
Großschönach . . 
Heiligenberg . . 
Hepbach .... 
Herdwangen . . 
Hödingen . . . 
Jllmensee . . . 
Immenstaad . . 
Ittendorf . . . 
Kluftern.... 
Limpach .... 
Linz  
Lippertsreute . . 
Meersburg . . . 
Oberhomberg . . 
Owingen . . . 

(dar. 3 M. von Bil- 
lafingen.) 

Röhrenbach. . . 
Roggenbeuren . . 
Salem .... 
Ueberlingen a. S. 
Untersiggingen. . 
Weildorf . . . 

Kap. Meßkirch. 
Bietingen . . . 

(dar. 2.10 M. von 
Altheim.) 

Boll  
Buchheim . . . 
Burgweiler. . . 
Engelswies. . . 
Göggingen . . . 
Gutenstein . . . 
Hartheim . . . 
Heinstetten . 
Leibertingen . . 
Menningen . . . ! 

10 
9 

20 
10 

4 

86 

7 
71 — 

10 
5 ; 54 

56 
7 
6 
3 
9 

10 
6 
2 
5 

11 

50 

50 

5 ! ■ 
4 61 
4 
1 
6 
5 
7 
5 
4 
5 
5 
2 

12 
20 
10 
12 
5 
3 
5 

27 
5 

12 

78 

50 

55 

6 
5 
5,- 

55 — 
5 77 
9150 

6 60 

4| — 
6 31 
5 

10 
12 
5 
1 
8 
6 

10 

9R## 
Rast . . 
Sentenhart 
Stetten a. k. M. 
Worndorf 
Kap. Mosbach 

8##«% . 
Eberbach 
Haßmersheim 
Heinsheim . 
Neudenau . 
Stein a. K. 
Strümpfelbrunn 

Kap. Mühlhausen 
Ersingen. . . 
Neuhausen . . 
Pforzheim . . 
Tiefenbronn 
Kap. Neuenburg 

Ballrechten 
Bamlach 
Bellingen 
Grißheim 
Heitersheim 
Schliengen , 
Steinenstadt 
Wettelbrunn 

Kap. Neustadt. 
Altglashütten 
Breitnau 
Friedenweiler 
Göschweiler 
Gündelwangen 
Kappel . . 
Löffingen . 
Neustadt 
Reiselfingen 
Rötenbach . 
Saig. . . 
Schluchsee . 
Waldau . . 
Kap. Offenburg. 

Biberach 
Bohlsbach 
0#. . 
Ebersweier 
Gengenbach 
Griesheim 
Nordrach 
Nußbach 
Oberkirch 
Offenburg 
Oppenau 
Ortenberg 
Urloffen. 
Weier . 
Weingarten 
Windschläg 
Zell a. H. 
Kap. Ottersweier 
Altschweier . . 

50 

50 

Jfa. -Z 
38 
10 
2 

10 
3 

11 
12 

7 
2 
4 
9 
6 

21 
8 

28 
3 

2 
5 

10 
3 

10 
10 
2 
2 

23 
15 
5 
4 
3 
3 

13 
10 
10 
12 
5 

10 
6 

5 
16 
4 
5 

36 
5 
5 
5 

11 
15 
10 
20 
10 

6 
12 
17 
29 

50 

69 
35 

64 

20 

21 

20 

91 

0#leüal, 
chael 

„ U. Lieben Frau 
Eisental 
Erlach . 
Gamshurst 
Großweier 
Iffezheim 
Jllenau . 
Kappelwindeck 

Moos 
Neusatz . 
Neusatzeck 
Oberachern 
Ottersweier 
Schwarzach 
Sinzheim 
Söllingen 
Stadelhofen 
Stollhofen 
Tiergarten 
Ulm bei Lichtenau 
Unzhurst. 
Varnhalt 
Vimbuch 
Weitenung 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken 
Hockenheim 
Huttenheim 
Kirrlach . 
Neudorf. 
Oberhausen 
Reilingen 
Rheinsheim 

Kap. Säckingen. 
Beuggen. 
Eichsel . 
Herten . 
Minseln . 
Murg . 
Oberschwörstadt 
Säckingen 
Todtmoos 
Warmbach 

Kap. St. Leon 
Eichtersheim 
Kronau . . 
Langenbrücken 
Malschenberg 
Mingolsheim 
Oestringen . 
Rohrbach . 
Tiefenbach . 

Kap. Stockach. 
Bodman . . 
Bonndorf . . 
Gallmannsweil 
Güttingen . . 
Hindelwangen . 

7 
8 

10 
20 

8 
3 
1 
5 

36 
5 
8 
5 
2 

10 
10 
31 
17 

6 
4 

12 
8 
7 
6 

13 
15 

7 

10 
25 
16 
10 
15 
10 
11 
5 

10 
1 

10 
3 

22 
14 
20 

7 
4 

4 
12 
4 
7 
4 

14 
6 
5 

4 

20 
9 
3 

28 

50 

30 

45 

50 

67 

31 

25 
51 

87 

33 

50 

52 
85 
50 
81 

Hoppetenzell 
Langenrain. 
Liggeringen 
Liptingen . 
Möggingen. 
Nesselwangen 
Raithaslach. 
Stahringen . 
Stockach. . 
Wahlwies . 
Winterspüren 
Zizenhausen 

Kap. Stühlingen 
Bettmaringen 
Birkendorf . 
Bonndorf . 
Dillendorf . 
Ewattingen. 
Fützen . . 
Grafenhausen 
Riedern . . 
Schwaningen 
Stühlingen . 
Untermettingen 
Weizen . . 

Kap. Tauber- 
bischofsheim 

Boxtal . 
Dittwar 
Dörlesberg 
Eiersheim 
Frendenberg 
Gamburg 
Gissigheim 
Hochhausen 
Hundheim 
Jmpfingen 
Königheim 
Külsheim 
Reicholzheim 
Tauberbischofsheim 
Uissigheim 
Werbach. 
Wertheim 

Kap. Triberg. 
Dauchingen. 
Fischbach . 
Gütenbach . 
Hausach . . 
Neuhausen . 

<d. 7.40°-Lv.O'eschach) 
Neukirch. . 
Niederwasser 
Oberwolfach 
Rohrbach . 
St. Roman 
Schapbach . 
Schönwald . 
Tennenbronn 
Triberg . . 
Weilersbach 
Wolfach . 

6 
3 
2 
2 
2 
3 
7 
9 

15 
6 
5 

15 

20 
7 
2 
5 

10 
13 
18 
20 

2 
3 
8 
4 

4 

50 

69 
32 

7 
4 
7 
6 
8 

12 
22 
5 
2 

12 
74 
10 
29 

5 
8 

10 

5 
5 

10 
22 
10 

12 
6 

26 

20 

09 
3» 
60 

11 

56 

50 

20 
57 

30 

94 

53 
50 

6 10 
10 — 

10 — 

20 — 

15 — 
17 10 
10 — 
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Kap. Villingen. 

Bräunlingen . 
Döggingen . . 
Donaueschingen 
Grüningen . . 
Hammereisenbach 
Heidenhofen 

«.dar. 17 M. D. Pfr,) 
Hondingen . 
Hubertshofen 
Kirchdorf 
Neudingen . 
Pfaffenweiler 
Pfohren . . 
Riedböhringen 
Tannheim . 
Unterkirnach 
Urach . . 
Villingen . 
Wolterdingen 

Kap. Waibstadt. 

Aglasterhausen 
SBalafelb. . 
Bargen . 

(b.4.70^ü.%ëbad)) 
Grombach . 
Lobenseld . 
Mauer . . 
Mühlhausen 
Rotenberg . 
Schlüchtern. 
Siegelsbach. 
Sinsheim . 
Steins fürt . 

Jk 

36 
15 
20 

7 
6 

23 

8 
15 

7 
6 
2 
5 
5 
3 
9 

10 
60 

5 

"4 

45 
20 
45 

50 
85 

60 

23 

11 

6 14 
10 
8 50 

2 50 
16 — 
5 — 
5: — 

10 - 

7 — 
16 — 
17 50 

%Ba#abt . . 
Zuzenhausen . 

Kap. Walbkirch. 

mü# 
Bleichheim 
Buchholz 
Elzach . 
Hochdorf 
Holzhausen 
Kollnau . 
Lehen 
Oberbiederbach 
Oberprechtal 
Reute . . 
Waldkirch . 

Kap. Walbshut. 
Aichen . . 
Berau . . 
Beenden 
Hänner . . 
Herrischried. 
Höchenschwand 
Niederwihl . 
Nöggenschwihl 
Schlageten . 
^a(bfü^^ . 
Weilheim 

Kap. Walldürn. 
Altheim . . 
Bretzingen . 
Weü - . 
Gerichtstetten 
Hardheim . 

Jk 
24 
12 

o 
16 

5 
95 
12 

6 
15 

2 
3 

10 
5 

46 

2 
3 
3 
7 

11 
20 

5 
7 
6 

26 
8 

30 
10 

3 
5 

85 

4 

80 
40 
75 

70 

08 

Höpfingen . 
Rippberg . 
@^^^emberg 
Waldstetten 

Kap. Weinheim. 

Heiligkreuzsteinach 
Hohensachsen 
Ilvesheim . 
Ladenburg . 
Leutershausen 
Sandhofen . 
Seckenheim . 
Weinheim . 

Kap. Wiesental. 

Höllstein . . . 
Todtnau. . . . 
Todtnauberg . . 
geKi. 3B. . . . 

II. Kandkapitel in 

Hohen;ollern. 

Kap. Haigerloch. 

Betra 
Dettensee 
Dettingen 
Diesten . 
Fischingen 
Gruol 
Höfendorf 
Jmnau . 
Stetten . 

Jk 
30 

2 
10 

7 

2 
8 
5 

10 
6 
6 

20 
10 

5 
28 

5 
62 

4 

70 

3 - 
31- 
3 ! — 
2 ! — 

5 ! — 
13 — 

i\z 

Kap. Hechingen 

Bisingen. . . 
Boü . . . . 
Bnrladingen . 
Grosselfingen . 
Hausen i. Killertal 
Hechingen . . 
Jungingen . . 
Rangendingen . 
Stein.... 
Weilheim . . 
Zimmern . . 

KP. Sigmaringen 

. . 
Berental 
Bingen . . 
Dietershofen 
Esseratsweiler 
Habstal . . 
Krauchenwies 
Laiz . . . 
Mindersdorf 
Siberatsweiler 
Sigmaringen 
Tafertsweiler 

Kap. Beringen. 

Jnneringen. 
Steinhilben. 
Storzingen . 
Trochtelfingen 
Veringendorf 

Jk 

3 — 
7 — 

10- 

3 — 
10 80 
251 — 

2 — 
5 71 
7 30 
3 — 
2 — 

61 — 
41 — 
8188 
557 

10 — 

»!= 
7 52 
2; — 

31 — 

30 — 
2 — 

10 
5 
5 

10 

Freiburg, den 1. März 1914. 

Erzbischöfliche Kollektur. 

Verantwortliche Redaktion: Erzbischöfliche Kanzlei. — Druck der I. Tilger sehen Buchdruckerei in Freiburg. 




